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Kirchenbildern auf die Schliche kommen 

Derzeit sind die bisherigen ekklesiologischen Denkmuster zur Einordnung 
kirchlicher Formatierungen massiv herausgefordert. Neue kirchliche Gemein-
schaftsformen verlangen nach alternativen Ansätzen, um die veränderte Land-
schaft adäquat beschreiben zu können.  

Sabrina Müller und Patrick Todjeras leisten im vorliegenden Buch ein in-
spirierendes Beispiel induktiver und produktiver Theologie, indem sie Hilfe-
stellungen zur (Selbst-)Evaluation teilen und so Theorie und erfahrungsgesät-
tigte Praxis partizipativ, zur eigenen Anwendung miteinander verbinden.  

So wird dieses Buch zu einer wertvollen Lektüre für Haupt- und Ehren-
amtliche, sowohl in klassischen Kirchengemeinden als auch in neuen kirchli-
chen Gemeinschaftsformen, und dient allen, die in gemeindlicher Praxis, Kir-
chenleitung und theologischer Wissenschaft Kirchenbildern auf die Schliche 
kommen wollen.  

Sandra Bils  
Referentin für strategisch-innovative Transformationsprozesse, midi – Evan-
gelische Arbeitsstelle für missionarische Kirchenentwicklung und diakonische 
Profilbildung 


